
Neun renommierte Wissenschaftler haben im Trümmerstaub der eingestürzten Türme des  
World Trade Centers Spuren des Sprengstoffs Thermit gefunden. Wird der bisher folgen-
schwerste Betrug des 21. Jahrhunderts jetzt endlich vollständig aufgeklärt?

Doch Thermit!
Von John S. Hatch

INFORMATION CLEARING HOUSE, 14.04.09
( http://informationclearinghouse.info/article22408.htm )

Ein kürzlich in der von Experten herausgegebenen Fachzeitschrift THE OPEN CHE-
MICAL PHYSICS JOURNAL (s. http://www.bentham.org/open/tocpj/ ) von neun Wissen-
schaftlern veröffentlichter Artikel liefert den unanfechtbaren Beweis, dass der Trüm-
merstaub der Zwillingstürme und des Gebäudes 7 des World Trade Centers / WTC 
Spuren von unverbranntem Thermit enthält. (Der komplette Artikel mit dem Titel "Active 
Thermitic Material Discovered in Dust from the 9/11 World Trade Center Catastrophe" ist 
als Download aufzurufen über die Website  http://www.bentham-open.org/pages/content.-
php?TOCPJ/2009/00000002/00000001/7TOCPJ.SGM .)

Thermit  ist  ein  hoch explosiver  Wirk-
stoff, der hauptsächlich aus Aluminium 
und Eisenoxid besteht und verwendet 
wird, um beim kontrollierten Sprengen 
von Gebäuden Baustahl zu durchtren-
nen; es wird auch zum Schweißen und 
zu militärischen Zwecken benutzt. 

Durch den Einsatz von optischer Mi-
kroskopie,  Rasterelektronenmikro-
skopie,  Röntgen-Photoelektronen-
spektroskopie  und  Differentialkalo-
rimetrie  waren  die  Wissenschaftler 
in der Lage, das gefundene Thermit 
als spezielle Variante zu identifizie-
ren,  die  unter  den  Bezeichnungen 
Nanothermit  oder  Superthermit  be-
kannt  ist.  Es verbrennt  heißer  und 
hat  eine  niedrigere  Entzündungs-
Temperatur  als  normales  Thermit; 
es wird in Laboratorien wie dem La-
wrence Livermore National Laboratory hergestellt, aus dem übrigens auch das An-
thrax stammen soll, das kurz nach dem 11.9. verschickt wurde.  (Informationen zum 
Lawrence  Livermore  National  Laboratory  gibt  es  unter  http://de.wikipedia.org/wiki/La-
wrence_Livermore_National_Laboratory . Zu den Anthrax-Anschlägen empfehlen wir die 
nochmalige Lektüre unserer LUFTPOST-Ausgabe http://www.luftpost-kl.de/luftpost-archiv/
LP_08/LP13008_110808.pdf .)

Das Nanothermit konnte nicht durch Zufall in die Staubproben geraten sein, weil sie 
an vier verschiedenen Fundstellen gezogen wurden; es kann auch nicht von den 
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     Einsturz des zweiten WTC-Turms am 11. September 2001
(Foto: Wikipedia)
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Aufräumungsarbeiten an Ground Zero stammen, weil eine der Proben nur etwa zehn 
Minuten nach dem Einsturz des zweiten Turms genommen wurde. Alle Proben wei-
sen die gleiche Zusammensetzung auf. 

Das würde auch die Ströme geschmolzenen Stahls – nicht Aluminiums – erklären, die aus 
einem der Türme geflossen sind, und die Tatsache, dass noch mehr als einen Monat nach 
dem Ereignis flüssiger Stahl in den Trümmern gefunden wurde. Dafür gibt keine andere 
wissenschaftliche Erklärung, als den Einsatz von Thermit, mit dem Schmelzemperaturen 
von 3.500 Cº zu erreichen sind, während Jet-Treibstoff unter idealen Bedingungen gerade 
mal mit 285 Cº verbrennt. Es würde ebenfalls den nahezu mit Fallgeschwindigkeit erfolg-
ten gleichmäßigen Einsturz der drei  Gebäude erklären, der ansonsten physikalisch un-
möglich gewesen wäre. 

Was geht daraus hervor? Es gibt jetzt von niemand anzufechtende Beweise dafür, 
dass die WTC-Gebäude im Auftrag der Bush-Administration durch vorher geplante, 
sorgfältig vorbereitete, kontrollierte Sprengungen zerstört wurden. Zusammen mit 
den immer noch an dem eingeatmeten Explosionsstaub sterbenden Helfern und 
Bürgern der Stadt New York verloren bisher über 3.000 Menschen bei diesem An-
schlag ihr Leben; er war das "auslösende Ereignis, das neue Pearl Harbor", das be-
reits im neokonservativen Project for the New American Century / PNAC (im Projekt 
für das neue amerikanische Jahrhundert) entworfen wurde, um das Einverständnis 
der US-Bürger für Angriffe auf andere Staaten und für die Einschränkung der eige-
nen Bürgerrechte zu sichern. Damit sollte der Kampf um die US-Weltherrschaft ein-
geleitet werden. (Informationen zum PNAC gibt es unter  http://de.wikipedia.org/wiki/Pro-
ject_for_the_New_American_Century .) 

Dieser Anschlag lieferte die Vorwände für die Überfälle auf Afghanistan und den 
Irak, und es gab auch bereits Pläne, Syrien, den Iran und wahrscheinlich noch wei-
tere Staaten anzugreifen; damit wurden das Ausspionieren der eigenen Bürger, die 
Verschleppungen, die Folterungen und die Morde gerechtfertigt. Mit Lügen und Be-
trug wurden das Morden (im Ausland) und der Tod amerikanischer Bürger begrün-
det. 

Wird Präsident Obama, wenn er jetzt endlich zur Kenntnis nehmen muss, dass die 
Anschläge am 11.9. nicht in einer dunklen Höhle in Afghanistan, sondern viel eher 
in einem tiefen Bunker in Cheneystan konzipiert wurden, immer noch darauf behar-
ren, nur nach "vorn zu schauen"? Wie lange will die US-Regierung noch leugnen 
und sich vor der Verfolgung der Schuldigen drücken? 

Ich fühle mit allen Opfern des 11.9. – mit  denen aus der Vergangenheit, aus der Gegen-
wart und aus der Zukunft, aber besonderes Mitgefühl empfinde ich für die armen Seelen, 
die in den Tod gestürzt oder gesprungen sind. Die Leute, die das zu verantworten haben, 
müssen vor Gericht gestellt werden, erst dann können die USA "wieder nach vorn schau-
en''. Bisher halten ihre Führungspersönlichkeiten die Augen fest geschlossen und versu-
chen sich mit Allgemeinplätzen herauszureden. 

John S. Hatch ist ein Schriftsteller und Filmemacher aus Vancouver. Er ist zu erreichen  
unter john.s.hatch@gmail.com .

(Wir haben den Artikel des kanadischen Autors komplett übersetzt und mit Anmerkungen 
in Klammern und Hervorhebungen im Text versehen. Ein längerer übersetzter Auszug aus 
Thermit-Artikel der neun Wissenschaftler kann aufgerufen werden unter http://www.hinter-
grund.de/20090414388/globales/terrorismus/9/11-schwedische-wissenschaftler-entdeck-
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ten-sprengstoff-im-staub-des-world-trade-center.html . Nach unserem Kommentar drucken 
wir den Originaltext ab.) 
________________________________________________________________________

Unser Kommentar 

Die Beweise für die Sprengung der WTC-Gebäude am 11. September 2001 wurden nicht  
nur von dänischen Wissenschaftlern erbracht, wie in der o. a. Quelle angegeben wird. Die  
Autoren des Thermit-Artikels arbeiten an Universitäten in Dänemark, in den USA und in  
Australien. Folgende Namen stehen unter dem Titel "Active Thermitic Material Discovered 
in Dust from the 9/11 World Trade Center Catastrophe" (Aktive Thermit-Partikel wurden im  
Staub der World Trade Center-Katastrophe vom 11.9. entdeckt):

• Niels H. Harrit, Department of Chemistry, University of Copenhagen, Denmark,
• Jeffrey Farrer, Department of Physics and Astronomy, Brigham Young University,  

Provo, Utah 84602, USA,
• Steven E. Jones, S&J Scientific Co., Provo, Utah, 84606, USA,
• Kevin R. Ryan, 9/11 Working Group of Bloomington, Bloomington, Indiana 47401,  

USA
• Frank M. Legge, Logical Systems Consulting, Perth, Western Australia,
• Daniel  Farnsworth,  Department  of  Physics and Astronomy, Brigham Young Uni-

versity, Provo, Utah 84602, USA,
• Gregg Roberts, Architects & Engineers for 9/11 Truth, Berkeley, California 94704,  

USA, 
• James R. Gourley, International Center for 9/11 Studies, Dallas, Texas 75231, USA 

und 
• Bradley R. Larsen, S&J Scientific Co., Provo, Utah 84606, USA.

Sieben der Wissenschaftler kommen also aus den USA selbst, einer aus Australien und  
einer aus Dänemark. Deshalb kann niemand behaupten, da hätten ein paar antiamerikani-
sche Nordeuropäer den als "Verschwörungstheoretiker" verunglimpften Wahrheitssuchern  
mit neuen Vermutungen unter die Arme greifen wollen. 

Damit ist also wissenschaftlich erwiesen, dass die WTC-Gebäude nicht durch die aufpral-
lenden Passagierflugzeuge, sondern durch vorher vorbereitete Sprengungen mit Thermit  
zum Einsturz gebracht wurden. Ab jetzt sind alle, die noch die offizielle Lügenstory von  
den allein schuldigen Al-Qaida-Terroristen propagieren, die eigentlichen "Verschwörungs-
theoretiker". Wir erwarten reuige Entschuldigungen von sämtlichen Medienleuten, die seit  
dem  11.  September  2001  nicht  müde  wurden,  uns  immer  wieder  das  kapitale  Täu-
schungsmanöver der Bush-Administration als die reine Wahrheit zu verkaufen. Außerdem 
müssen die Kriege in Afghanistan und im Irak sofort  aufhören, damit  nicht noch mehr  
Menschen durch  diesen Jahrhundertbetrug ihr Leben verlieren. 
________________________________________________________________________

Thermite
By John S. Hatch

April 14, 2009 "Information Clearing House" -- A recent article published in the respec-
ted peer-reviewed Open Chemical Physics Journal by nine noted scientists offers incontro-
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vertible proof that the dust from the Twin Towers and Building Seven of the World Trade 
Center contains small intact samples of Thermite.

Thermite is a highly explosive agent consisting mostly of aluminum and iron oxide, and is 
used to cut steel in building controlled demolitions, and is also used in welding and in milit-
ary applications.

Using optical microscopy, scanning electron microscopy, X-ray energy dispersive spectro-
scopy, and differential scanning calorimetry, the scientists were able to determine that the 
Thermite present is of a specialized type called Nano-thermite or Superthermite. It burns 
hotter  and has a lower  ignition temperature than normal Thermite,  and is produced at 
laboratories such as Lawrence Livermore, incidentally thought to be the same lab that pro-
duced the anthrax sent out shortly after 9/11.

Nano-thermite could not be accidentally present in dust samples collected at four different 
sites,  nor  could it  be  the  result  of  clean-up operations  at  ground zero,  as one of  the 
samples was retrieved a mere ten minutes or so after the collapse of the second tower. All 
samples show the same consistency.

This would explain the streams of molten steel  (not aluminum) falling from one of the 
towers, and the fact that steel remained molten in the rubble for more than a month after 
the event. There is no scientific explanation for this other than the use of Thermite, which 
can achieve temperatures of 3500 C, while under ideal conditions jet fuel can achieve just 
approximately 285 C. It would also explain the otherwise physically impossible near freefall 
speed of the three buildings, and how they were able to fall so homogeneously.

So what does it mean? It means that there is proof (which so far no one has attempted to 
refute) that the WTC buildings (and more than three thousand lives, counting the ongoing 
deaths of first responders and ordinary NYC citizens caused by the dust) were brought 
down by controlled demolition in a planned and purposeful manner by elements of the 
Bush Administration, most likely as a ‘catalyzing event’  ,  the new Pearl  Harbor’  fondly 
mentioned by neo-con PNAC (Plan for the New American Century) and designed to gal-
vanize American citizens in support of attacking other nations and restricting human rights 
at home. ‘Full Specter Domination’.

This was the excuse or invading Afghanistan and Iraq (there were plans for Syria and Iran 
as well, and perhaps others), for justifying domestic spying, disappearances, torture, and 
murder. Murder based on lies and deception, and the killing of American citizens.

Knowing, as he must by now, that 9/11 was conceived and executed not from some dark 
cave in Afghanistan, but much more likely from some deep bunker in dank Cheneystan, 
will President Obama still insist on ‘looking ahead’? Just how deep is America’s reserve of 
dismissal and denial?

I feel for all the victims of 9/11, past, present and future, but was especially haunted by 
those poor souls who chose to jump to their deaths, or who fell. Surely the people who did 
this need to be brought to justice. Otherwise America is not ‘looking ahead’. She has her 
eyes shut tight while she babbles inanities.

John S. Hatch is a Vancouver writer and film-maker. john.s.hatch@gmail.com 
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